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   Mittelalterliche Heldenepik:  
Das ‚Nibelungenlied’ 

 

S i t z u n g s p l a n 
 

1)  22. 10.2018: Einführung + Erläuterung der Seminararbeit 
 
2)  29.10.2018 a) Stofftraditionen: Geschichte, Sagenkreise und altnordische 

Überlieferung; b) der Prolog im Mittelalter und in Hs. C – Thema für Referat 
bzw. Hausarbeit; c) Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Strophen 1-
10: epische Neuformung des Nibelungenstoffs und Gliederung der 
Handschriften in Âventiuren 

 
3)  5.11.2018 a) das ‚Falkenlied’ des Kürenbergers (MF I, 6-7) und Kriemhilds 

Falkentraum in der 1. Âventiure: Liebeskonzeption, Männlichkeitsideal, 
Strophenform - Thema für Referat bzw. Hausarbeit; b) Gudruns Traum in der 
‚Völsungensaga’ und Kriemhilds Traum im NL (Str. 11-17) Thema für Referat 
bzw. Hausarbeit; Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Strophen 11-17: 
Funktion der Prolepsen und Analyse der Erzählerrolle 

 
4)  12.11.2018 a) die Gestalt Siegfrieds in altnordischer Überlieferung, im ‚Hürnen 

Seyfried’ und im NL - Thema für Referat bzw. Hausarbeit; b) Lektüre, 
Übersetzung und Interpretation der 2. Âventiure, Str. 18 – 26 – der ‚neue‘ 
höfische Siegfried; c) Siegfrieds „minne“ und 1. Begegnung mit Kriemhild – 
Einfluss des Minnesangs: Lektüre, Übersetzung und Interpretation der 
Strophen 279-295. 

 
5)  19.11.2018 a) Die Gestalt Brünhilds in altnordischer Überlieferung und im NL -  

Thema für Referat bzw. Hausarbeit; b) Die Freierproben im NL: ein 
orientalisches Wandermotiv? c) Gunthers Brautwerbung, 7. Âventiure: Formen 
symbolischer Kommunikation, neuartige Erzählregie und die Funktion des 
Doppelbetrugs im NL, b) Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Str. 394-
421. 

 
6)  26.11.2018 Brünhild in Worms und ihre 2. Brautnacht: Lektüre, Übersetzung 

und Interpretation der Str. 646-652 + 674-679):  Umfunktionierung mythischer 
Heldenepikmotive 

 
7)  3.12.2018 a) Der heldische Affekt des ‚Zorns’ in archaischer Heldenepik und 

der „nît“ in christlich-mittelalterlicher Sündenlehre – Thema für Referat bzw. 
Hausarbeit b) Streit der Königinnen: Worin bestehen „zorn“ und „nît“ der 



Königinnen im NL und warum führen diese Motive zur Peripetie der 
Haupthandlung? Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Str. 823-857.  

 
8)  10.12.2018 a) Xanten und die Verehrung des Hl. Viktors im Mittelalter – 

Thema für Referat bzw. Hausarbeit; b) Ermordung Siegfrieds: Lektüre, 
Übersetzung und Interpretation der Str. 913-922 + 975-995 – Realismus und 
Symbolik der Schauplatzschilderung: Christliche Remythisierung eines 
Vorzeithelden?   

 
9)  17.12.2018 a) Rache im Alten Testament und in mittelalterlicher 

Rechtsgeschichte: Rekonstruktion mittelalterlicher Rechtsnormen - Thema für 
Referat bzw. Hausarbeit b) Kriemhilds Trauer, Etzels Brautwerbung und 
Kriemhilds Rache im NL - Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Str. 
1252-1286. 

 
10) 7.01.2019  a) Hagen in altnordischer Überlieferung und im NL – Thema für 

Referat bzw. Hausarbeit; b) Zug zu den Hunnen, Donauüberquerung: Lektüre, 
Übersetzung und Interpretation der Str. 1519-1577 – Hagens Begegnung mit 
den „mêrewîp“, das Mythenmotiv der Schwanenjungfern und Wandel in der 
Erzählinstanz. 

 
11) 14.01.2019 a) Begrüßung der Burgunden an Etzels Hof, Konfrontation von 

Kriemhild und Hagen - Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Str. 1780-
11808; b) Die Matrix von Heldenbildern der Antike und des europäischen 
Mittelalters nach Lord Raglan (1885-1964) – Ähnlichkeiten und Unterschiede in 
Siegfrieds und Hagens Heldenbildern im NL - Thema für Referat bzw. 
Hausarbeit. 

 
12) 21.01.2019 a) Kriemhild und die Wandlungen ihres Persönlichkeitsbildes im NL 

-  Thema für Referat bzw. Hausarbeit b) Kriemhilds Rache und Tod, Lektüre, 
Übersetzung und Interpretation der Str. 2359-2376 mit Bewertung der 
Erzählerrolle in den unterschiedlichen „nôt“- und „liet“-Fassungen (B und C). 

  
13)  28.01.2019 a) Mittelalterliche Rezeptionsgeschichte - Die „Nibelungenklage“ 

und ihre Bewertung von Geschehen und Handlungsträgern – Thema für 
Referat bzw. Hausarbeit (Ausgabe: Mhd. Text mit Übers. und Kommentar von E. 
Lienert. Paderborn 2000; b) Lektüre, Übersetzung und Interpretation der Verse 
3393-3484 der ‚Klage’ (Text wird in Kopien zur Verfügung gestellt).  

 
ANMELDUNGEN ZU REFERATEN BITTE PER EMAIL AN: 

Sieglinde.hartmann@germanistik.uni-wuerzburg.de 
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Hagen von Tronje, in: Xantener Vorträge zur Geschichte des Niederrheins 2004, hrsg. von Dieter 
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Klaus Klein: Beschreibendes Verzeichnis der Handschriften des Nibelungenliedes; + Lothar Voetz: Die 
Nibelungenlied-Handschriften des 15. und 16. Jahrhunderts im Überblick; + Joachim Heinzle: Die 
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